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Pressemitteilung 

  
  
Informationsveranstaltungen zum Thema Schulkooperation Anröchte/Erwitte - Sekundarschule  
 
Rückläufige Schülerzahlen und gravierende Veränderungen bei der Wahl der weiterführenden 
Schulen erfordern von der Gemeinde Anröchte und der Stadt Erwitte ein rechtzeitiges Handeln, um 
ein wohnortnahes und attraktives Schulangebot zu erhalten bzw. weiterzuentwickeln.  
 
Daher haben sich Schulen, Schulträger und Politik dazu entschieden, den Weg in Richtung 
gemeinsame Sekundarschule der Kommunen Anröchte und Erwitte ab dem Schuljahr 2012/2013 zu 
gehen. Das Schulgesetz soll am 19.10.2011 vom Landtag beschlossen werden. Hierzu ist es wichtig, 
dass auch die Eltern ausführlich über die Schulform informiert sind und die Möglichkeit haben, eigene 
Wünsche und Vorstellungen mit einzubringen. 
 
Die Gemeinde Anröchte und die Stadt Erwitte laden daher ein, an einer der beiden 
Informationsveranstaltungen zum Thema Sekundarschule Anröchte/Erwitte teilzunehmen. Die 
Veranstaltungen finden wie folgt statt: 
 
Mittwoch, 9. November 2011, um 19:00 Uhr, in der Aula des Städt. Gymnasiums Erwitte, 
Glasmerweg 12, 59597 Erwitte 
 
sowie  
 
Donnerstag, 10. November 2011, um 19:00 Uhr, im Bürgerhaus Anröchte, Zum Hagen 2, 59609 
Anröchte 
 
An beiden Veranstaltungen werden Vertreter der Bezirksregierung Arnsberg, die Bürgermeister der 
Gemeinde Anröchte und der Stadt Erwitte, Vertreter beider Verwaltungen sowie die Schulleitungen 
der Hauptschulen Anröchte und Erwitte sowie der Realschule Anröchte teilnehmen.  
 
Außerdem sind zu diesen Terminen die Schulleitungen und Kollegien der Anröchter und Erwitter 
Grundschulen eingeladen. 
 
In den Informationsveranstaltungen werden die rechtlichen Voraussetzungen und Regelungen einer 
Sekundarschule sowie der Rahmen des pädagogischen Konzepts vorgestellt. Ebenso werden die 
Auswirkungen auf die bestehenden Schulen erläutert. 
 
Gewünscht ist eine gemeinsame Diskussion mit dem Ziel, die Anregungen und Wünsche der Eltern 
nach Möglichkeit mit in das Konzept einbringen zu können. 
 
In den Tagen nach der Informationsveranstaltung wird eine vom Land vorgeschriebene 
Elternbefragung zur Feststellung der schulischen Bedürfnisse für eine gemeinsame Sekundarschule in 
Anröchte und Erwitte durchgeführt. Hierzu werden die betroffenen Eltern erneut angeschrieben. 
 
 


